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Terminhinweis 
 

Sechs neue Partner für „Tolerantes Brandenburg“ – 
Staatssekretärin Haase unterzeichnet weitere  
Kooperationsvereinbarungen 
 
Das Kooperationspartnernetzwerk „Tolerantes Brandenburg“ wächst um 
sechs neue Partner auf künftig insgesamt 58. Die Bevollmächtige des Landes 
beim Bund, Staatssekretärin Dr. Friederike Haase, unterzeichnet am kommen-
den Donnerstag (10. Oktober) Kooperationsvereinbarungen mit den Branden-
burger Landesverbänden des Naturschutzbundes (NABU), dem Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutschland (BUND), dem Verkehrsclub Deutschland 
(VCD), der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung (ANU), der Natur-
schutzjugend (NAJU) sowie mit dem Förderverein Haus der Natur Potsdam. 
 
Die Unterzeichnungen erfolgen durch Staatssekretärin Haase mit Björn Ellner, 
Landesvorsitzender NABU Brandenburg, Franziska Sperfeld, Landesvorsitzende 
des BUND Brandenburg, Carl Fellenberg, stellvertretender Landesvorsitzender 
des VCD Brandenburg, ANU-Vorstandsmitglied Stefan Ratenring sowie Sarah Di-
ering, Vorstandsmitglied NAJU Brandenburg, und Christiane Schröder, Vorsit-
zende des Fördervereins Haus der Natur in Potsdam. Im Anschluss stehen die Be-
teiligten gerne für Fragen zur Verfügung. 
 
Medienvertreterinnen und -vertreter sind herzlich zur Berichterstattung eingeladen: 
 
Wann:  Donnerstag, 10. Oktober, 9.00 Uhr 
 
Wo:  Haus der Natur, Raimer-Gilsenbach-Saal,  

Lindenstraße 34, 14467 Potsdam 
 
Die Koordinierungsstelle „Tolerantes Brandenburg“ arbeitet seit 2005 mit Partnern 
aus den verschiedensten gesellschaftlichen Bereichen zusammen, die sich für eine 
starke und lebendige Demokratie einsetzen. 
 
Der NABU Brandenburg ist mit mehr als 23.000 Mitgliedern der mitgliederreichste 
Naturschutzverband in Brandenburg. Mit rund 60 regionalen Gruppen ist er im gan-
zen Land aktiv. Viele ehrenamtlich Naturschützerinnen und Naturschützer pflegen 
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und entwickeln Lebensräume für unzählige seltene und geschützte Arten. Neben 
aktiver Landschaftspflege ist die Umweltbildung ein weiterer Aufgabenschwerpunkt.  
 
Der BUND Landesverband Brandenburg hat rund 9.000 Mitglieder. Seit 1991 en-
gagiert sich der BUND für den Erhalt einer lebenswerten Zukunft, für Natur, reine 
Luft, sauberes Wasser und gesunde Lebensmittel in Brandenburg.  
 
Der Landesverband des VCD engagiert sich für eine klima- und sozialverträgliche 
Mobilität in Brandenburg. Er ist Koordinator des Bündnis Verkehrswende Branden-
burg, dem inzwischen 18 Verbände und Initiativen beigetreten sind. Mit seinem Pro-
jekt „Mobilität für alle“ hat der VCD eine Initiative gegen Diskriminierung im öffentli-
chen Verkehr und im öffentlichen Raum gestartet. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung Brandenburg (ANU) ist 
Dach- und Fachverband der außerschulischen Umweltbildenden in Berlin und Bran-
denburg. Die ANU Brandenburg engagiert sich als einer von elf Landesverbänden 
für die Themen Umweltbildung und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Er vertritt 
mehr als 150 Akteure aus beiden Ländern. 

Die Naturschutzjugend Brandenburg (NAJU) ist der eigenständige Kinder- und 
Jugendverband des Naturschutzbundes. In Brandenburg gibt es die NAJU seit 
1991. Die NAJU bietet für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene Raum. Er 
unterstützt bei Naturschutzeinsätzen, bietet verschiedene Wochenendseminare, 
Sommercamps und Aktionstage an.  

Der Förderverein Haus der Natur ist zentraler Ansprechpartner rund um das Haus 
der Natur in Potsdam. Der Förderverein unterstützt das Zusammenwirken der Ver-
bände im Haus und der externen Fördermitglieder bei der Umsetzung ihrer natur-
schutzfachlichen Arbeit. Zum Haus der Natur gehören zehn Umwelt- und Natur-
schutzvereine sowie das Landesbüro anerkannter Naturschutzverbände mit ihren 
Geschäftsstellen. 

 


